
In dieser Ausgabe stellen sich auch die Kandidaten für
die Kommunalwahlen (Gemeinderat sowie Ortschafts-
räte in Streumen, Lichtensee sowie Tiefenau/Hei-
dehäuser) vor. Es ist erfreulich, dass sich für den Ge-
meinderat insgesamt 18 Bürger auf 4 Listen für die 12
Sitze bewerben. Es hätte auch mehr sein dürfen. Ge-
hen Sie also am 26. Mai 2019 zur Wahl (an diesen Tag
ist auch Europawahl) oder nutzen Sie die Briefwahl.
Demokratie lebt vom Mitmachen, auch von Wahlbetei-
ligung.

Einen lebensfrohen Aufbruch 

in diesen Frühling

wünscht Ihnen

Ihr Bürgermeister

Hannes Clauß

Mitteilungsblatt
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Liebe Einwohner(innen),

„Lasst die Alten im Dorf“ war die Überschrift einer öf-
fentlichen Gemeinderatssitzung und Bürgerversamm-
lung am 4. März. Die Resonanz (ca. 40 Bürger und Ge-
meinderäte) zeigte die Aktualität der Frage, wie es
gelingen kann, möglichst lange selbstbestimmt in der
vertrauten Umgebung zu leben. 
Die Pflegekoordinatorin des Landkreises Meißen ana-
lysierte zunächst die Folgen des Bevölkerungsrück-
ganges und vieler struktureller Veränderungen für das
Leben auf dem Land. Altersplanung sollte jeder recht-
zeitig eigenverantwortlich ins Auge fassen, genau wie
man Familienplanung betreibt. Hierzu kann u. a. der
barrierefreie Umbau der eigenen Wohnung gehören. 
Welche Fördermöglichkeiten hierzu zur Verfügung
stehen, ist auf Seite 8 und 9 zusammengefasst. Aber
es wurde auch gemeinsam diskutiert, ob die Kommu-
ne bestimmte Rahmenbedingungen schaffen kann,
die das Leben im Alter und das Bleiben in den Dörfern
erleichtert. Das Thema, welches durch diese Veran-
staltung ins Bewusstsein aller gerückt werden sollte,
wird uns weiter beschäftigen.
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Beschlüsse des Gemeinderates

Beschluss 103/2018
Beschluss zur Bildung eines gemeinsamen Wahlausschusses
für die Verwaltungsgemeinschaft Röderaue Wülknitz für die
Kommunalwahlen am 26.05.2019.
Vorsitzender 
des Gemeindewahlausschusses: Herr Bodo Mischke
Stellvertreter: Frau Liane Knabe
Beisitzer: Frau Solveig Hink 
Stellvertreter: Frau Sigrid Mischke
Beisitzer: Herr Konrad Freudemann
Stellvertreter: Herr Böltzig

Beschluss 104/2018
Die im Rahmen der frühzeitigen Unterrichtung der Öffentlich-
keit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB und der frühzeitigen Beteili-
gung der Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher Be-
lange gemäß § 4 Abs. 1 BauGB zur 1. Änderung des Gesamt-
flächenplanes eingegangenen Stellungnahmen wurden be-
handelt und abgewogen.
Das Ergebnis der Abwägung ist den Einwendungsführern mit-
zuteilen.
Der Gemeinderat der Gemeinde Wülknitz billigt den Entwurf
der 1. Änderung des Gesamtflächennutzungsplanes mit den
beschlossenen Änderungen.
Zum Entwurf der 1. Änderung ist das weitere Verfahren nach
den Bestimmungen des Baugesetzbuches (BauGB), insbe-
sondere die öffentliche Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB
und die erneute Beteiligung der Behörden und sonstigen
Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB durch-
zuführen.

Beschluss 105/2018
Ausgliederung von Teilflächen aus dem Landschaftsschutz-
gebiet „Mittlere Röderaue und Kienheide“ beantragen. Der
Antrag soll im Zusammenhang mit den Entwürfen des Bebau-
ungsplans „Resort Rittergut Tiefenau“ und der 1. Änderung
des Flächennutzungsplanes – Planungsstand 7.12.2018 –
eingereicht werden.

Beschluss 106/2018
Zustimmung zum vorgelegten Masterplan mit Stand vom 6.
Dezember 2018 zur geplanten Entwicklung des Rittergutes
Tiefenau als Freizeitresort.
Kenntnisnahme des vorgestellten Sachstandes zum Vorha-
ben (Masterplan, Vorabzug Bebauungsplan, Fachgutachten).
Freigabe, auf dieser Grundlage den Entwurf des Bebauungs-
plans für die öffentliche Auslegung nach § 3 Abs. 2 BauGB
und die Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öf-
fentlicher Belange nach § 4 Abs. 2 BauGB fertigzustellen.

Beschluss 01/2019
Gemeindliches Einvernehmen nach § 36  BauGB zum BV – auf
dem Grundstück mit der Flnr. 120/96 Gemarkung Wülknitz.

Beschluss 02/2019
Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungsplanes „Am
Fußweg“ im OT Wülknitz für das BV – Neubau Einfamilienhaus
mit Stellplätzen – auf dem Grundstück mit der Flnr. 120/96
Gemarkung Wülknitz, Am Fußweg 28 wie folgt:
Festsetzung – Pkt. 7.1 – Traufhöhen
Festsetzung – Pkt. 8.3 – Dachüberstand

Beschluss 04/2019
Gemeindliches Vorkaufsrecht für das Grundstück mit der
Flnr. 541 Gemarkung Peritz nach § 24 ff BauGB und § 17
SächsDSchG besteht nicht. 

Beschluss 05/2019
Gemeindliches Vorkaufsrecht für das Grundstück mit der
Flnr. 288/11 Gemarkung Wülknitz nach § 24 ff BauGB und
§ 17 SächsDSchG besteht nicht. 

Beschluss 06/2019
Chancengleiche Möglichkeit zur öffentlichen Vorstellung der
Kandidaten der Parteien und Wählervereinigungen, die sich
zur Kommunalwahl 2019 zur Wahl stellen, im Mitteilungsblatt
der Gemeinde Wülknitz.

Beschluss 07/2019
Einrichtung folgender Wahlbezirke und Wahllokale
Wahlbezirk Wahllokal
001 Wülknitz Mehrzweckgebäude 

Sportplatz Wülknitz
002 Lichtensee Gasthof Lichtensee, 

Lichtensee
003 Peritz Dorfgemeinschaftshaus, 

Kirchgasse 7
004 Streumen Pfarramt Streumen, 

Dorfstraße 54
005 Tiefenau/Heidehäuser Versammlungsraum 

der Feuerwehr
Am Rittergut, Tiefenau

Beschluss 08/2019
Nachträgliche Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens
nach § 36 BauGB zum BV – Errichtung Gauben und Nut-
zungsänderung zu Rinderstall – auf dem Grundstück mit der
Flnr. 1354 Gemarkung Lichtensee – gehörend zum Spans-
berger Weg 11 im OT Tiefenau.

Beschluss 09/2019
Zustimmung zu den Schlussrechnungen zum Bauvorhaben
„Energetischen Sanierung Straßenbeleuchtung OL Peritz“:
- Planungsleistungen in Höhe von 7.479,15 Euro/Brutto der

ENSO Netz GmbH Dresden und
- Kosten für Schaltdraht in Höhe von 1.542,54 Euro/Brutto

der ENSO Netz GmbH Dresden sowie
- Bauleistungen in Höhe von 57.396,98 Euro/Brutto der

Firma ETH Elektrotechnik Hoppe GmbH Koselitz
Gesamtausgaben: 66.418,67 Euro/brutto

Beschluss 10/2019
Zustimmung zu den Schlussrechnungen zum Bauvorhaben
„Instandsetzung der Gemeindeverbindungsstraße Tiefenau-
Heidehäuser“:
- Planungsleistungen in Höhe von 4.945,56 Euro/Brutto vom

Planungsbüro Müller-Miklaw-Nickel aus Klipphausen, OT
Miltitz

- Bauleistungen in Höhe von 105.037,66 Euro/Brutto der
Firma P*S Pflaster- und Straßenbau GmbH Wülknitz

Gesamtausgaben: 109.983,22 Euro/Brutto

Beschluss 11/2019
1. Vereinbarung zur Übernahme des Eigenleistungsanteiles
bei der Ausführung gemeinschaftlicher und öffentlicher
Anlagen in der Flurbereinigung Lichtensee in Höhe von
63,28 TEuro durch die Gemeinde Wülknitz zur Senkung der
Beiträge der Teilnehmer.



Beschluss 13/2019
Gemeindliches Vorkaufsrecht für die Grundstücke mit der
Flnr. 58/2, 94/2, 97/2 und 544/6 Gemarkung Streumen sowie
Flnr. 924/2 Gemarkung Peritz nach § 24 ff BauGB und § 17
SächsDSchG besteht nicht. 

Beschluss 15/2019
Vergabe von Planungsleistungen an die ENSO Netz GmbH
Dresden für das Bauvorhaben – Effizienzmaßnahme Straßen-
beleuchtung OT Wülknitz, 1. Bauabschnitt in Höhe von
10.074,87 Euro/Brutto.

Beschluss 16/2019
Gemeindliches Vorkaufsrecht für die Grundstücke mit der
Flnr. 93/2 und 93b Gemarkung Lichtensee nach § 24 ff BauGB
und § 17 SächsDSchG nicht besteht. 

Beschluss 17/2019
Neufassung der Satzung über die Entschädigung und Ehrung
der ehrenamtlich tätigen Angehörigen der Gemeindefeuer-
wehr Wülknitz (Feuerwehrentschädigungssatzung).

Beschluss 18/2019
Generelle Geschwindigkeitsbegrenzung für die in Straßen-
baulast der Gemeinde Wülknitz befindlichen Straßen des OT
Lichtensee auf 30 km/h sowie die Erneuerung der bereits
vorhandenen Beschilderung 30 km/h.

Mitteilung 01/2019
Kenntnisnahme des Entwurfes der Haushaltssatzung mit dem
Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2019.

Informationen aus der Verwaltung

Freier Wohnraum

Die Gemeindeverwaltung Wülknitz bietet in Wülknitz, Bahn-
hofstraße 18 eine Wohnung zur Vermietung an:
2-Zimmerwohnung, EG links, Größe: 46,3 m² 
Die Wohnung wurde energetisch saniert.
Nähere Informationen erhalten Sie in der Gemeinde Rö-
deraue, Radener Straße 2, Bürgerbüro, Frau Hink, Tel.
035263/66829.

Bauverwaltung

1. Vorhaben: Errichtung Sportgebäude mit Kegelbahn 
in Wülknitz

Dieses Vorhaben wurde im Zeitraum von 2017-2018 durch-
geführt. Das Gesamtbauvolumen betrug 1,23 Mio€, dabei
wurden 0,5 Mio€ Fördermittel zur Verfügung gestellt. Die
Förderung durch die Sächsische Aufbaubank war im Rahmen
des Vereins- und Breitensports zweckgebunden für das Vor-
haben zu verwenden.  
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2. Vorhaben: Umbauarbeiten in der Kita „Spielburg“ 
im OT Streumen

Diese Baumaßnahme wurde im Zeitraum von 2017-2018
durchgeführt. Das Gesamtbauvolumen betrug 270,6 T€, da-
bei wurden 105,8 T€ Fördermittel zur Verfügung gestellt.  
Die Umbaumaßnahmen beinhalteten die Erweiterung der Sa-
nitäranlagen im Krippenbereich sowie Durchführung von
Maßnahmen des Arbeits- und Brandschutzes, welche die Er-
richtung einer Fluchttreppe als zweiten Rettungsweg und
den Einbau eines Aufzuges vorsah.                           L. Nitsche

Bauhof

Personalveränderung

Im Herbst wurden Frank Wilhelm und Gerhard Weigelt als
Mitarbeiter in den Ruhestand verabschiedet. Wir danken
ihnen recht herzlich für ihre langjährige Tätigkeit in unserer
Gemeinde. Im Ergebnis einer Stellenausschreibung wird ab
1. April Jan Günther aus Lichtensee seine Arbeit im Bauhof
beginnen. Er wurde vom Verwaltungsausschuss aus 35 Be-
werbern ausgewählt.
Das Bauhofteam wird ab April/Mai dann wieder mit einigen
befristeten Arbeitskräften über den 2. Arbeitsmarkt ver-
stärkt. H. Clauß

Unterhaltung Rad- und Wanderweg am Floßkanal

Die Gemeinde hat mit der JVA Zeithain wie in Vorjahr verein-
bart, dass von dieser die Unterhaltung des Rad- und Wan-
derweges am Floßkanal von Marksiedlitz bis Gröditz (Mad,
Ausbesserung, Gehölzschnitt) durchgeführt wird.

Bauhoftätigkeiten

Im Winter und zeitigen Frühjahr waren mit reduzierter Mann-
schaft vor allem Arbeiten im/am eigenen Gebäude- und
Grundstücksbestand zu erledigen. Die Stürme machten auch
immer wieder Reinigungsarbeiten im öffentlichen Bereich
notwendig.

Jürgen Krause (Bundesfreiwilligendienst) aus Peritz besei-
tigt Laub und Geäst im Kreuzungsbereich.
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Andreas Schneider mit Kehrmaschine auf dem Verbin-
dungsweg Heidehäuser-Tiefenau.

Hauptamt

Neue Erzieherin in der Kindertagesstätte
„Spielburg“ Streumen

Mein Name ist Doreen Voigt
und ich bin 35 Jahre alt. Ich
bin verheiratet, habe zwei
Kinder und wohne mit mei-
ner Familie in Nünchritz.  
Meine Ausbildung zur staat-
lich anerkannten Erzieherin
habe ich im Juni 2017 am
Berufsschulzentrum Großen-
hain abgeschlossen. Danach
war ich bis Oktober letzten
Jahres als Erzieherin in einer
Kindertagesstätte in Riesa
tätig. Die „Spielburg” ist mir
bereits aus mehreren Prak-
tika der Ausbildung bekannt und ich freue mich, nun seit
November ein Teil des Teams zu sein.  

Wer hat Interesse am Bundesfreiwilligendienst?

Die Gemeinde Wülknitz sucht weiter engagierte Bürgerinnen
und Bürger der Gemeinde, die sich im Bereich des Bundes-
freiwilligendienstes verwirklichen wollen.
Die Dauer des Einsatzes beträgt 12 Monate. Sie können sich
für die Einsatzstellen Kinderhaus Streumen; Sportanlagen
und Spielplätze; Bürgerbüro/Chronik bewerben.
Voraussetzungen für den Einsatz beim Bundesfreiwilligen-
dienst sind: Alg II.-Bezieher, Altersrentner oder Sie sind
Nicht-Leistungsbezieher und ihr letzter Bundesfreiwilligen-
dienst ist mindestens 5 Jahre her.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, egal ob schriftlich, per
E-Mail (dana.ickert@.roederaue.de) oder persönlich und wir
stehen Ihnen bei Fragen gern in einen persönlichen Ge-
spräch zur Verfügung. 
Ansprechpartner: Frau Ickert, Tel. 035263 66841

25 Jahre Gemeinde Wülknitz

Am 1.11.1994 entstand durch Zusammenschluss der bis da-
hin selbstständigen Gemeinden Peritz, Streumen, Lichtensee
und Wülknitz die neue Gemeinde Wülknitz in der heutigen
Konstellation. Die Fusion ging relativ reibungslos über die
Bühne, weil durch Schule, LPG, Sportverein, „Beetze“ etc.
viele gemeinsame Berührungspunkte bestanden und die
Menschen sich dadurch gut kannten. Die Gemeinde wurde
dadurch schlagkräftiger und finanziell stärker. In diesem Vier-
teljahrhundert wurde nahezu die gesamte Infrastruktur er-
neuert, die Ortsbilder haben sich sehr zum Positiven verän-
dert, die Einwohnerzahl hat sich seither aber um rund     20
% von ca. 2100 auf ca. 1700 verringert. Inzwischen sind wir
schon lange keine „Groß“gemeinde mehr (so die Bezeich-
nung nach der Fusion), sondern die nach Einwohnern klein-
ste von 28 Kommunen des Landkreises Meißen. Insgesamt
können diese 25 Jahre als sehr erfolgreiche Zeitspanne be-
trachtet werden.

H. Clauß, Bürgermeister

Baukultur in Sachsen

Lange genug hatten wir Zeit zum Ausruhen und Pläne
schmieden für das neue Jahr. Mancher möchte Grundstück
und Haus wieder flott machen. 
Kleine und nicht zu preisintensive Maßnahmen können auch
unsere Gebäude erfrischen.            

Heute wollen wir ihnen Empfehlungen für Dach und Fassade
unterbreiten:

Dacheindeckung:
- Neueindeckung in ortstypischen Formaten und Farben

(Rottöne)
- Vermeiden Sie zu große - traditionell in Sachsen nicht

typische Dachüberstände
- Vordächer über Eingangstüren in typischer Konstruktion
- Farbliche Aufwertung vorhandener Dächer mit gedeckten

Farben - möglichst Rottöne

Fassade:
- Anstriche mit gedeckten und in den für das Ortsbild cha-

rakteristischen Farbtönen, keine grellen und auffälligen
Farbtöne

- Farbliches Absetzen von Öffnungseinfassungen, Gesimsen
und - so vorhanden - Schmuckelementen

- Farbliches Absetzen der Sockel in gedeckten Tönen, ver-
wenden Sie keinen Buntsteinputz!

- Wichtig: auch die Nebengebäude und untergeordneten
Gebäudeteile sollten in das Farbkonzept einbezogen wer-
den, nicht jedoch Einfriedungsmauern

Typische Farben im sächsischen Raum sind: 
- aus dem Grün, Gelb oder Ocker ins grau abgetönte Wand-

farben auf Glattputz

Dorfgestaltung
Haus – Hof – Garten



wo und wie ökologische Vorteile auf öffentlichen Grün-
flächen entstehen können. Voran gegangen war die regiona-
le Veranstaltung „Wir stoppen das Insektensterben“ im Juni
2018 im Dreiseitenhof in Gröditz. Nun haben die Gemein-
den die Gelegenheit, ihre Mitarbeiter weiterzubilden, die in-
terkommunale Zusammenarbeit aufzubauen und das Orts-
bild zu verschönern. Im Projekt werden dazu bestehende
Verkehrsinseln, Randstreifen und ähnliche Flächen zu pflege-
leichten, mageren Blühflächen mit heimischen Ansaaten
oder Wildstauden umgewandelt. Im Optimalfall können bei
der anschließenden Unterhaltung sogar Kosten eingespart
werden. Als Demonstrationsflächen für die Gemeinde Wülk-
nitz wurden vorgeschlagen:
- Hausgarten Peritz, Kirchgasse 9,
- Straßenrandstreifen in Wülknitz, Dorfstraße nördlich zwi-

schen Kirche und Buschgasse.
Die Flächen werden im Mai als Gemeinschaftsaktion aller
Bauhöfe des Elbe-Röder-Dreiecks neu angelegt. Begleitet
und angeleitet wird das Gesamtprojekt über 2 Jahre vom
Landschaftsarchitekturbüro „atelier grün“  aus Krögis.
Falko Haak, Regionalmanager Natur und Landschaft im Elbe-
Röder-Dreieck            

Informationen des AZV Röderaue

1. Übersicht über die Jahresschmutzwassermengen im Ent-
sorgungsgebiet Wülknitz 2000-2018
Die Entwicklung der Jahresschmutzwassermengen zeigt,
dass nach erheblichem Rückgang des Abwasseranfalls in
den Jahren 2000 bis 2008 zukünftig von einer konstanten
Abwassermenge ausgegangen werden kann. 

2. Neubau Hauptpumpwerk Streumen
Die Baumaßnahme „Neubau des Hauptpumpwerkes in
Streumen“ wurde entsprechend des Zuwendungsbe-
scheides des Freistaates Sachsen im Dezember 2018 be-
endet. Die zuwendungsfähigen Kosten in Höhe von 145
TEUR konnten trotz Problemen bei der Grundwasserab-
senkung und Querung von unbekannten Leitungen ein-
gehalten werden. Nach Prüfung des Verwendungsnach-
weises durch die Landesdirektion Sachsen und der Säch-
sischen Aufbaubank erwartet der AZV den Eingang der
Fördermittel in Höhe von 50 % der Ausgaben. 

3. Gebührenabrechnung Abwasser
In der 8. KW wurden die Abwassergebührenbescheide
zur Jahresabrechnung 2018 und Vorauszahlung 2019 ver-
sandt. Der Verband stellt aktuell sein Abrechnungssystem
um. Es werden u. a. neue Kundennummern vergeben.
Zahlungen können aber zunächst problemlos unter An-
gabe der bisherigen Abnehmernummer geleistet werden.
Weitere Informationen folgen zu gegebener Zeit.

Gundolf Pohl, AZV Röderaue 
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- ins Grau oder Beige abgetöntes Weiß für Fenster und Tür-
faschen

- grüne bis grünblaue Pastellfarben oder lichtes Grau bzw.
Hellbraun bis Rotbraun an Türen, Toren, Fenstern, Holzver-
schalungen und anderen Holzbauteilen

Gelungene Fassadengestaltung eines bäuerlichen Wohn-
hauses der Familie Lehmann in Lichtensee. Ergänzung und
Wiederherstellung traditioneller Gliederungselemente
(Fenster- und Türgewände 14-17 cm, Eckquaderung).

An Umgebung angepasster Ersatzneubau – Hof Familie
Gutmann in Peritz – unter Beachtung einer klaren Fassa-
dengliederung mit Fenstersprossung.

Neben den hier genannten Empfehlungen beachten bitte
Grundstückseigentümer im Geltungsbereich von Bebau-
ungsplänen (Wülknitz Alter Dorfkern und Wülknitz „Am
Fußweg“, dass dort verbindliche Bauvorschriften festge-
schrieben sind, die zwingend einzuhalten sind.

Viel Spaß und gutes Gelingen wünscht Ihnen
Kerstin Grahl – Freie Architektin
Quelle: Sächsisches Land-Bilderbuch 

Wülknitz legt Blühflächen an

Die Gemeinde beteiligt sich mit kommunalen Flächen am
Projekt „Blühende Grünflächen“, das die Region Elbe-Röder-
Dreieck bis Ende 2020 in den sieben Mitgliedskommunen
umsetzt. Dabei soll auf ausgewählten Demonstrationsflächen
– in jeder Mitgliedskommune zwei bis drei – gezeigt werden,

2000 2008 2010 2012 2014 2015 2016 2017 2018

Wülknitz 23.783 19.677 20.103 19.807 21.321 21.686 21.817 22.120 22.097

Streumen 5.919 5.580 5.867 5.641 5.267 4.619 5.316 5.147 5.267

Peritz 6.543 5.895 6.281 6.153 6.452 6.556 6.201 6.093 6.255

Lichtensee 11.681 9.287 9.704 9.675 10.166 10.487 10.066 10.162 10.394

Heidehäuser 3.405 3.107 2.705 2.711 2.894 2.857 2.657 2.717 2.615

Tiefenau 0 0 1.138 3.179 3.054 3.165 3.034 3.142 3.596

Gesamt 51.331 43.546 45.798 47.166 49.154 49.370 49.091 49.381 50.224
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Servicetage des Finanzamtes Meißen 
in Riesa 2019

Die Servicetage finden im Verwaltungsgebäude des Landrats-
amtes Meißen im

Verwaltungsgebäude der Agentur für Arbeit Riesa,
in 01587 Riesa, Rudolf- Breitscheid-Straße 35

jeweils donnerstags am 11.04., 23.05., 27.06., 11.07.,
25.07., 08.08., 05.09. und 10.10.2019 in der Zeit von 8.30-
17.30 Uhr statt.

Es werden nur folgende Leistungen angeboten: 
- Ausgabe von Broschüren und Vordrucken
- Annahme von Steuererklärungen
- Annahme von Lohnsteuerermäßigungsanträgen
- Annahme von Anträgen zur Änderung der Lohnsteuerab-

zugsmerkmale
- Annahme von sonstigen Schriftstücken und Belegen.

Das Finanzamt weist ausdrücklich darauf hin, dass es sich bei
den Servicetagen nur um die genannten Leistungen gehen
kann. Wer darüber hinausgehende Fragen hat, wendet sich
bitte direkt an das Finanzamt (Telefon 03521 7180).

Fördermittel- und Finanzierungsprechtag
in der Wirtschaftsförderung 

Region Meißen

Kostenfreier Fördermittel- und Finanzierung-
sprechtag in der Wirtschaftsförderung 

Region Meißen (WRM) GmbH

Die Sächsische Aufbaubank (SAB) bietet am 11. April 2019
im Landkreis Meißen eine individuelle Beratung zu den För-
derprogrammen des Freistaates Sachsen vor Ort an. Der Be-
ratungstag findet in den Räumen der WRM GmbH, 01662
Meißen, Neugasse 39/40 – 1. Stock von 9:00 bis 16:00 Uhr
statt.
Eine Anmeldung für Existenzgründer und Unternehmen ist
telefonisch oder per E-Mail bei der WRM GmbH möglich. 
Kontaktdaten & Information
E-Mail: post@wrm-gmbh.de
Telefon: 03521/47608-0
Anmeldefrist: 4. April 2019
Termin: 11. April 2019
Vorabinformation:
www.wirtschaftsregion-meissen.de/aktuelles/veranstaltungen.html

Kita „Spielburg” Streumen

Fasching in der „Spielburg”

Am 5. März lud die „Spielburg” Streumen wieder zum närri-
schen Faschingsauftakt ein. Los ging es 8 Uhr mit dem Fa-
schingsfrühstück. Anschließend versammelten sich alle fünf
Gruppen im großen Foyer des Hauses zur gemeinsamen Vor-
stellungsrunde. Über den „wackligen Laufsteg“ musste jeder
drüber, ob groß oder klein. Wie jedes Jahr heizte die Kitalei-

terin Ines Buhler hoch motiviert  mit Musik, energiegeladener
Stimme, zahlreichen Einlagen und Zaubertricks den kleinen
Narren kräftig ein. Einige Erzieherinnen hatten für diesen Tag
eine „Showeinlage“ einstudiert und präsentierten diese den
erwartungsvollen Kindern. Es folgten Momente, in denen die
Kinder vor Staunen kaum sitzen bleiben konnten, das Tanz-
bein schwingen durften, Bewegungsgeschichten miterlebten
und sich im rhythmischen Sprechtext zu verschiedener Ani-
mation ausprobierten. Bewegungsspiele und verschiedene
Tänze, wie z. B. „Tschu, tschu, wa“, „Hallo, ich heiße Hannes,
das rote Pferd“, mit Klingelingeling und bum, bum, bum…“
sorgten für eine tolle Stimmung im Haus.
Besonders schön zu erleben ist es, dass einige Einlagen so
begeistern konnten, dass sie auch noch viele Tage später in
den Köpfen der Kinder, förmlich wie ein „Ohrwurm“ festsit-
zen und diese immer wieder im Tagesablauf schubartig wie-
derholt werden.
An diesem Tag war im Foyer die große Glastür geöffnet  und
für die Kinder stand eine Riesenrutsche, ein  großes Bällebad
und ein Kriechtunnel zum Austoben bereit. Sie konnten
aber auch einem Hütchenspieler zuschauen oder sich im Ski-
fahren und Dosenwerfen ausprobieren. Die Kleinsten Krip-
penkinder zogen sich am späteren Vormittag in ihr Gruppen-
zimmer zurück und feierten dort, abseits vom großen Trubel,
mit ihren Erzieherinnen Fasching. Frau Yvonne Töpfer, vom
Elternaktiv, bastelte für den Kinderfasching eine Pinata, die in
der Mitte vom Foyer hing.
Die Kinder durften zum Abschluss des Festes diese Pinata
zerschlagen und die Überraschungen daraus vernaschen.
Vielen Dank an dieser Stelle für diese Unterstützung.
Nun bereiten sich alle Erzieher und Kinder auf den Frühling
und auf das bevorstehende Osterfest vor.             L. Grötschel

Feuerwehr

Positive Jahresbilanz der Feuerwehr 

Zur Jahreshauptversammlung der Feuerwehren in der Ge-
meinde blickte Gemeindewehrleiter Maik Apitz in seinem
Bericht auf insgesamt 16 Einsätze zurück, darunter zwei
Brände, eine Einsatzübung und ein Fehlalarm. Des Weiteren
wurden zwölf technische Hilfeleistungen gezählt, ganze sie-
ben Mal hieß das Stichwort „Baum auf Straße“. Außerdem
wurde im August 2018 der Brandschutzbedarfsplan endlich
fertig gestellt, welcher zukünftig einige Aufgaben für die Ge-
meinde bereithält: Schwerpunkte sind dabei die Geräte-
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häuser und Fahrzeuge der Löschgruppen Tiefenau und
Streumen, sowie die dezentrale Löschwasserversorgung.
Aber auch im vergangenen Jahr konnte die Ausrüstung aller
Kameraden bereits verbessert werden: Neue Schnürstiefel
wurden angeschafft, welche die alten „Knobelbecher“ erset-
zen und bei künftigen Einsätzen guten Halt bieten. Durch
vom Freistaat zusätzlich bereitgestellte Fördermittel konnte
noch eine Wärmebildkamera für das Löschfahrzeug Wülknitz
und ein mobiler Beleuchtungssatz für die Löschgruppe
Streumen angeschafft werden. Erfreulich ist der Zuwachs,
den es in allen aktiven Abteilungen gegeben hat – neun Ka-
meraden haben 2018 ihren Dienst in der Feuerwehr begon-
nen. Der Wülknitzer Ortswehrleiter Maik Kretzschmar, der
zur Jahreshauptversammlung in seinem Amt bestätigt wurde,
berichtete, dass die Übernahme von sechs Jugendlichen aus
der Jugendfeuerwehr viel frischen Wind in die Reihen der
Aktiven brachte. In die Ortswehrleitung Wülknitz wurden
außerdem wiedergewählt: Tilo Wagner, Roy Närke, Jan Sauer,
Steffen Müller und Dennis Keil. Zum Abschluss des Abends
auf dem Saal des Gasthofes Lichtensee wurden verdienst-
volle Kameraden ausgezeichnet, sowie Beförderungen zum
nächsthöheren Dienstgrad in den einzelnen Ortsfeuerweh-
ren und Übertritte in die Alters- und Ehrenabteilung vorge-
nommen. Bürgermeister Hannes Clauß und Kreisbrandmeis-
ter Ingo Nestler beglückwünschten die Kameraden und
dankten ihnen zugleich für das jahrelange ehrenamtliche
Engagement in der Freiwilligen Feuerwehr. 

Maik Apitz, Gemeindewehrleiter

Beförderung zum Löschmeister: Frank Wandelt (m.), Tho-
mas Pfennig (4.v.l.) und Nico  Kretzschmar (r.)
links: Kreisbrandmeister Ingo Nestler, daneben Gemeinde-
wehrleiter Maik Apitz

Ehrung aktiver Dienst: Andreas Hauptvogel, Dennis Keil
und Mario Pretsch (alle 10 Jahre), Maik Apitz (20 Jahre), Jan
Sauer (30 Jahre), Jürgen Bitriol (40 Jahre), Günther Audehm
und Christian Wagner (50 Jahre)

Gefahren durch Windbruch

In den vergangenen beiden Jahren nahm die Anzahl der
Feuerwehreinsätze nach Unwetterlagen in Waldgebieten zu.
Als im Oktober 2017 das Sturmtief Herwart über unsere Ge-
meinde zog, mussten die Feuerwehren Wülknitz und Streu-
men zu zwei Einsatzstellen ausrücken, wo mehrere Bäume
über der Straße lagen. Das gleiche Szenario ereignete sich
im Januar 2018 als das Sturmtief Friederike das Gemeinde-
gebiet streifte. Es konnten jeweils sehr schnell zwei Einsatz-
schwerpunkte festgemacht werden: das Waldgebiet auf der
Ortsverbindung von Streumen nach Peritz sowie zwischen
Peritz und Görzig (Waldgebiet „Bärenbruch“). Bei solchen
Extremfällen kann kein Waldbesitzer eine hundertprozentige

Verkehrssicherung erreichen, welche Windbruch bzw. Wind-
wurf komplett ausschließt. Jedoch gibt es auch ein Jahr nach
diesen Ereignissen immer noch Bäume, die schräg zur Fahr-
bahn stehen oder in anderen Bäumen hängen geblieben
sind. Dadurch besteht eine Gefahr für den Straßenverkehr,
da diese Bäume auch durch kleinere Stürme oder im Winter
durch Schneelasten auf die Fahrbahn fallen können. Wir wei-
sen deshalb hier noch einmal auf die Verkehrssicherungs-
pflicht der Waldbesitzer hin. Dazu gehört mindestens eine
jährliche Kontrolle und zusätzliche Kontrollen nach extre-
men Wetterverhältnissen. Ist die Standsicherheit von Bäumen
gefährdet muss das Gefahrenpotenzial durch den Waldbesit-
zer schnellstmöglich beseitigt werden, gegebenenfalls auch
durch eine Spezialfirma. 

Steffen Müller, Leiter der Löschgruppe Streumen

Osterfeuer im Park Tiefenau

Die Kameraden der Feuerwehr Tiefenau und Lichtensee la-
den wieder zum Osterfeuer in den Tiefenauer Park ein. Ge-
zündet wird wie jedes Jahr am Gründonnerstag kurz nach
19 Uhr. Auch der Osterhase hat sich erneut angekündigt.

Dirk Schmidt, Leiter der Löschgruppe Tiefenau

Männerfrühschoppen 2019 in Lichtensee

Am 27. Oktober findet – wie bereits im letzten Mitteilungs-
blatt angekündigt – der erste „Männerfrühschoppen” auf
dem Saal in Lichtensee statt. Das siebenköpfige Organisati-
onsteam arbeitet bereits akribisch am Feinschliff dieser
Veranstaltung. Kartenreservierungen sind weiterhin möglich
unter mfs2019@lichtensee-online.de. 

Elbe-Röder-Dreieck

Elf LEADER-Fördervorhaben ausgewählt

Der Koordinierungskreis als regio-
nales Entscheidungsgremium zur
LEADER-Förderung im Elbe-Röder-
Dreieck hat am 14.02.2019 wie-
der über LEADER-Fördervorhaben
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beraten. Zu der vorab gelaufenen Einreichungsrunde waren
insgesamt 11 Fördervorhaben beim Regionalmanagement
eingereicht worden. Nach ausführlicher Diskussion und Be-
wertung der Vorhaben hat der Koordinierungskreis alle der
eingereichten Vorhaben als förderwürdig ausgewählt. 
Volle Zustimmung fanden unter anderem die geplante Ein-
richtung einer Projektstelle zum Thema „Gelingendes Altern“
für das Elbe-Röder-Dreieck und ein Antrag zur Sanierung ei-
nes leerstehenden Wohnhauses in Treugeböhla. 
Weiterhin wurden drei kommunale Projekte befürwortet –
die ökologische Sanierung des Insel- und Schäferteiches in
Frauenhain, die Erneuerung der Zaunanlage für die Kita
„Storchennest“ in Zabeltitz und die Durchführung eines
Sommerfestes mit Fachtagung am 23./24.08.2019 im Barock-
garten Zabeltitz. 
Auch die Sanierung des Pfarrhauses in Frauenhain und der
Bau einer neuen Ausstellungshalle auf dem Gelände des
Sächsischen Feuerwehrmuseums in Zeithain sollen mit LEA-
DER-Mitteln unterstützt werden.
Die bestätigten Vorhaben binden knapp 360.000 Euro För-
dermittel. Die Vorhabenträger können nun ihre Förderan-
träge mit der positiven Auswahlentscheidung des Koordinie-
rungskreises beim Landratsamt Meißen als zuständiger Bewil-
ligungsbehörde stellen.
Die nächste Einreichungsrunde für Fördervorhaben läuft vom
06.05.2019 bis 27.05.2019. Für Rückfragen und Beratungen
zur LEADER-Förderung im Elbe-Röder-Dreieck steht Ihnen
Frau Schober vom Regionalmanagement Elbe-Röder-Dreieck
unter Tel. 035265/51270 oder Mail: rm@elbe-roeder.de zur
Verfügung.

Frühlingsspaziergänge im Elbe-Röder-Dreieck

Auch 2019 finden wieder sachsenweite Frühlingsspazier-
gänge statt. Im Elbe-Röder-Dreieck werden folgende Veran-
staltungen durchgeführt:

• Sonntag, 28. April – Naturdenkmäler der Röderaue bei
Tiefenau
Erleben Sie den farbenfrohen Indian Summer im Land-
schaftspark Tiefenau. Zunächst durchqueren wir einen Teil
des Röderauwaldes am Grödel-Elsterwerdaer-Floßkanal.
Anschließend entdecken wir die schönsten Stellen auf
den schmalen Pfaden zwischen den Tiefenauer Teichen.
Entlang der Strecke besuchen wir uralte majestätische
Bäume – die Naturdenkmäler Tiefenaus.
Start: 9 Uhr
Dauer: 3 Stunden
Länge: ca. 4 km
Treff:  Bushaltestelle Fischergasse, 

Hauptstraße 18, 01609 Tiefenau
Voranmeldung: über die Tourist-Info Riesa 

unter Tel. 03525/529420 oder Mail
an info@tourismus-riesa.de oder 
direkt über den Naturführer 
Herrn Kraze unter 0171/1216063 
oder natur@gohrischheide.de.

• Mittwoch, 1. Mai – Frühlingswanderung durch den Auwald
in Zabeltitz

• Mittwoch, 1. Mai – Frühlingswanderung durch den Ba-
rockgarten Zabeltitz

• Sonntag, 12. Mai – Frühlingswanderung durch den Wald
Wanderung mit dem Revierförster durch den Wald der Rö-
deraue. An diesem Tag findet auch der Naturtag im Grünen
Klassenzimmer statt. Für das leibliche Wohl ist ausreichend
gesorgt.
Start: 13 Uhr
Dauer: 2 Stunden
Länge: ca. 4 km
Treff:  Grünes KIassenzimmer,  

Großenhainer Straße 17a, 01609 Raden 

• Mittwoch, 22. Mai, 12. Juni und 18. Juni – Mit Kräuterkorb
zum Heidebergturm

• Sonntag, 26. Mai – Neudorf – Vom Neubauerndorf zum
Auspendlerortsteil

Weitere Wanderungen und Spaziergänge außerhalb des
Elbe-Röder-Dreiecks finden Sie unter www.fruehlingsspa-
ziergang.sachsen.de. 

Fördermöglichkeiten zum altersgerechten Umbau
von Wohnungen

LEADER-Förderung Elbe-Röder-Dreieck
Was?
Maßnahmen zum Barriereabbau in bestehendem, eigenge-
nutztem Wohnraum 
Wer?
Antragsteller = Eigentümer = Nutzer
Wieviel?
• nicht rückzuzahlender Zuschuss in Höhe von 30 %
• maximal: 100.000 Euro
Zu beachten:
• Erfüllung von mindestens drei der folgenden Kriterien: 

- Schwellenfreiheit in der gesamten Wohnung
- Einbau einer bodengleichen Dusche (Kante 2 cm, bis

max. 5 cm)
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- Anbau Haltegriffe und Klappsitz an Dusche/Wanne/WC
- Herstellung Türdurchgangsbreite von mind. 82 cm, bes-

ser 90 cm
- Schaffung von Bewegungsflächen für Rollatoren d: 120 cm
- Leichte Zugänge zur Wohnung, orientierungsunterstüt-

zende Treppen- und Flurgestaltung
- Einbau von Treppenlift, Hublift oder Stufenrampe

• Vorhaben darf noch nicht begonnen worden sein
• Mindestzuschuss: 5.000 Euro
Kontakt: www.elbe-roeder.de, Tel. 035265/51270

Sächsische Aufbaubank (SAB) – Förderrichtlinie Wohn-
raumanpassung
Was?
Maßnahmen zur Verbesserung der Nutzung des Wohnraums
bei mobilitätseingeschränkten Bewohnern
Wer?
Eigentümer oder Mieter einer selbstgenutzten Wohnung
oder eines selbstgenutzten Einfamilienhauses
Wieviel?
• nicht rückzuzahlender Zuschuss in Höhe von 80 %
• maximal 8.000 Euro (für Rollstuhlfahrer maxi. 20.000 Euro) 
Zu beachten:
• Zuwendungsempfänger oder ein in seinem Haushalt le-

bender Angehöriger voraussichtlich dauerhaft in der Mobi-
lität innerhalb des Wohnraums eingeschränkt 

• Nachweis zur dauerhaften Mobilitätseinschränkung
(Schwerbehindertenausweis, Bescheid über die Zuerken-
nung von Pflegegraden, Verordnungen o. ä.)

• Maximalgrößen für Wohnraum
• Vorhaben darf noch nicht begonnen worden sein
Kontakt: www.sab.sachsen.de, Tel. 0351/4910-4959

Kreditanstalt für Wiederaufbau (KfW) – Zuschuss Altersge-
recht Umbauen
Was?
• Modernisierungsmaßnahmen für Wohneigentum, mit de-

nen Barrieren reduziert werden
• Beispiele: Eingangsbereich und Wohnungszugang, Vertikale

Erschließung/Überwindung von Niveauunterschieden, An-
passung der Raumgeometrie, Maßnahmen an Sanitärräumen

Wer?
Eigentümer oder Mieter einer selbstgenutzten Wohnung
oder eines selbstgenutzten Einfamilienhauses
Wieviel?
• nicht rückzuzahlender Zuschuss in Höhe von 10 %
• bis 6.250 Euro Zuschuss je Wohnung
Zu beachten:
• förderfähige Investitionskosten von mindestens 2.000 Euro
• bezuschusst werden förderfähige Investitionskosten bis

max. 50.000 Euro je Wohneinheit 
• Vorhaben darf noch nicht begonnen worden sein
Kontakt: www.kfw.de/zuschussportal, Tel. 0800/5399002

Teilnehmergemeinschaft 
Flurbereinigung Lichtensee

Der Vorstand der Teilnehmergemeinschaft 
informiert

A.) Zum Stand der Umsetzung des Jahresinvestitionspro-
grammes 2019
Zu den Baumaßnahmen „Panzerstraße Teil 1“ (Bahnübergang

bis Bettelweg), „Bettelweg Teil 1“ (Kreisstraße bis Straße „Am
Güterboden“ und „Bettelweg Teil 2“ hinter ehem Energie-
bau) sind die Submissionseröffnungstermine abgehalten
worden. 
Für die Baumaßnahme „Panzerstraße Teil 1“ (Ausführungs-
kosten: 133,6 T€) wurde der Zuschlag an die Firma STRABAG
AG, Meißen gegeben. Die Bauanlaufberatung fand am
08.03.2019 statt. Mit der Umsetzung der Maßnahme soll vor-
aussichtlich bereits ab der 11. KW 2019 begonnen werden.
Durch den Bau wird es mutmaßlich zu Verkehrseinschrän-
kungen (Vollsperrung) im in Rede stehenden Bereich kom-
men. Bitte berücksichtigen Sie diesen Umstand.
Für die Baumaßnahmen „Bettelweg Teil 1“ und „Bettelweg
Teil 2“ (Gesamtausführungskosten: 153,6 T€) wurde der Zu-
schlag an die Firma Höptner Straßen- und Tiefbau OHG,
Liebschützberg gegeben. Beide Maßnahmen sollen im Zeit-
raum von der 18. bis zur 35. KW 2019 umgesetzt werden.
Eine Bauanlaufberatung wird zeitnah stattfinden. Mutmaß-
lich wird es auch bei dieser Baumaßnahme zu verkehrstech-
nischen Einschränkungen im Einwirkungsbereich kommen.
Für die Baumaßnahme „Heidehäuser Buschweg Teil 1“ ist die
Bauplanung erstellt und genehmigt. Die abschließende Zu-
stimmung des LASuV zur vorgesehenen Anbindung an die
S 89 liegt vor. Infolge erfolgt die öffentliche Ausschreibung.
Die geplante Ausführungsfrist liegt im 3./4. Quartal 2019.
Für die Pflanzmaßnahmen „An der Gemarkungsgrenze nach
Streumen“, „Am Mühlberger Weg“ und „An der Panzerstraße
Teil 1“ sind die Planungen erstellt und genehmigt. Sobald
die Fördermittel für diese Maßnahmen von der Bewilligungs-
stelle zugewiesen worden sind, wird die Ausschreibung er-
folgen. Alle 3 Pflanzmaßnahmen sollen im 4. Quartal 2019
umgesetzt werden.
Die Planungsaufträge der Teilnehmergemeinschaft für die
2020er Baumaßnahmen „Buschwiesenweg“, „Scheibenweg“,
„Driftweg Teil 1“ und „Driftweg Teil 2“ liegen dem Verband für
Ländliche Neuordnung Sachsen bereits vor. Die dement-
sprechenden Trassentermine werden im 2. Quartal 2019
durchgeführt.    

B.) Zum Stand der Erweiterung des Wege- und Gewässer-
planes gem. § 41 FlurbG und der Maßnahmenfinanzierung
Im Verlauf der Flurbereinigung in Lichtensee wurden an den
Vorstand der Teilnehmergemeinschaft weitere für notwendig
erachtete Wege- und Kompensationsmaßnahmen herange-
tragen. Nach einer dahingehenden Bewertung, Würdigung
und Umsetzbarkeitsprüfung sollen der Ausbau der ländli-
chen Wege „Spansberger Weg“, „Panzerstraße Teil 0“,
„Kemptweg“ (hinter Gärten Bauerngasse), „Wirtschaftsweg
an der Kläranlage“ und „Fußweg zur Schulstraße“ in den Plan
aufgenommen, damit Baurecht geschaffen und infolge zur
Umsetzung gebracht werden. Als Ausgleich für mögliche Ein-
griffe sollen der „Graben zur alten Lichtensee“ wieder geöff-
net und schonend aktiviert und der „Feuerlöschteich am OA
Wülknitz“ gestaltet werden.  
Um den Eigenleistungsanteil (i. d. R. 15 % der anfallenden
Ausführungskosten) für alle Maßnahmen der Teilnehmerge-
meinschaft (= Gesamtheit aller Grundstückseigentümer von
am Verfahren beteiligten Flächen) finanzieren zu können,
muss in diesem Jahr die erste (von zwei) Beitragsraten in
Höhe von 75 € pro Hektar beteiligter Fläche erhoben wer-
den.
Um Sie ausführlicher, eingehender und konkreter zum aktu-
ellen Verfahrensstand, zu den geplanten Maßnahmen und
deren Finanzierung informieren sowie Ihre Fragen direkt be-
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antworten zu können, lädt der Vorstand der Teilnehmerge-
meinschaft herzlich zur nächsten am Montag, dem
27.05.2019 um 19:00 Uhr stattfindenden öffentlichen Teil-
nehmerversammlung in den Saal des Gasthofes in Lichten-
see ein. 
Selbstverständlich können Sie auch sofort Antworten auf ihre
Fragen zum laufenden Flurbereinigungsverfahren in Lichten-
see erhalten. Dazu erreichen Sie die örtlichen Vorstandsmit-
glieder vor Ort und den Vorstandsvorsitzenden Herrn Hartung
sowie seinen Stellvertreter Herrn Klinger gern telefonisch un-
ter 03522//3032181/3032182 oder per Mail unter Jens.Har-
tung@kreis-meisen.de/Lutz.Klinger@kreis-meissen.de.

Jens Hartung/Lutz Klinger   

Premium Resort Schloss Tiefenau

Nach einer kurzen Winterruhe nehmen nun auch wieder die
Arbeiten im Tiefenauer Rittergut Fahrt auf. Die Mitarbeiter
der Firma Wrobud haben Anfang Februar mit den Steinmetz-
und Restaurationsarbeiten an den Elementen für den ersten
Brunnen begonnen. Die Arbeiten der Planungsbüros für die
Aufstellung des B-Planes liegen in den letzten Zügen. Leider
hat sich der angestrebte Termin für die Offenlage der B-Plan
noch ein wenig verschoben. Festes Ziel dafür ist nun der
April/Mai. In regelmäßigen Abständen finden seit diesem
Jahr Bauberatungen vor Ort mit dem Bauherren, den Pla-
nern, der Denkmalschutzbehörde von Landes- und Land-
kreisebene sowie mit dem Bürgermeister statt. Mit hoher In-
tensität gehen auch die Arbeiten im Wohnpavillon voran.
Hier sind mittlerweile nach der Winterpause alle Gewerke
(Sanitär/Heizung, Holzbau, Elektrik, Innenausbau) wieder
tätig. Es wurde auch ein neuer Schornstein von der Firma
Stange bis unters Dach gestellt. In einem zweiten Bauab-
schnitt erfolgt dann, nach Dachöffnung, der Endaufbau incl.
Schornsteinkopf. Noch gibt es viel zu tun, aber der Pavillon
nimmt immer mehr Gestalt an. Sehr zu unserer Freude kön-
nen wir Ihnen auch mitteilen, dass seit 01.03. zwei neue Mit-
arbeiter unser Team verstärken.

Am 28.04.2019 soll auch wieder der niederländische Kö-
nigstag im Rittergutsgelände und Rosengarten gefeiert wer-
den. Bis dahin sollen der erste Brunnen und der Wohnpavil-
lon ihrer Fertigstellung entgegen gehen.

Drs. Henry de Jong
Holger Wolf
Premium Resort Schloss Tiefenau Besitz GmbH

Kirchgemeinde Streumen

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten

Lätare, 31. März 2019
10.15 Uhr Gottesdienst in Colmnitz

Judika, 7. April 2019
15.00 Uhr Musik und Texte zur Passionszeit in Tiefenau

Palmarum, 14. April 2019
10.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Streumen

Karfreitag, 19. April 2019
10.15  Uhr Gottesdienst in Peritz

Ostermontag, 22. April 2019
10.00 Uhr Festgottesdienst mit Taufe und Agapemahl 

und Chor in Wülknitz, Pfr. Scheiter
anschließend Ostereiersuchen

Quasimodogeniti, 28. April 2019
10.15 Uhr Gottesdienst in Colmnitz

Miserikordias Domini, 5. Mai 2019
10.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Lichtensee

Jubilate, 12. Mai 2019
17.00 Uhr Gottesdienst mit viel Orgelmusik in Tiefenau

Kantate, 19. Mai 2019
10.15 Uhr   Gottesdienst in Peritz

Rogate, 26. Mai 2019
17.00 Uhr   Gottesdienst in Streumen

Sonnabend, 1. Juni 2019
14.00 Uhr  Gottesdienst mit Taufe in Wülknitz

Pfingstsonntag, 9. Juni 2019
13.30 Uhr  Konfirmation in Lichtensee, 

Pfrn. Skriewe-Schellenberg und Pfr. Scheiter

Pfingstsonntag, 9. Juni 2019
17.00 Uhr Orgelkonzert in der Schlosskapelle Tiefenau

mit Jürgen Rieger aus Stuttgart

Kultur

Termine 2019 in der Gemeinde Wülknitz

18.04. Osterfeuer Tiefenau, Park

20.04. Osterfeuer Peritz, Sportplatz
Osterfeuer Wülknitz, Spielplatz

01./02.06. Dorffest Peritz

22./23.06. Dorffest Streumen

24./25.08. Feuerwehrfest Lichtensee Löschangriff

27.10. Männerfrühschoppen 
im Gasthof Lichtensee (FF Lichtensee)
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Vereine

ESV Lok Wülknitz

Veranstaltungen Monat April 2019

So., 07.04.
10:00 Uhr Fußball 1. Kreisliga (A) C-Jun. Staffel 1

ESV Lok Wülknitz – BSG Stahl Riesa 2.

Di.,/Mi., 09./10.04.
Fußball Champions League Hinspiel Viertelfinale auf Sky

Sa., 13.04.
9:00 Uhr Kegeln 1. Kreisliga letzter Spieltag

ESV Lok Wülknitz II. – SG Chanitz I.

Di.,/Mi., 16./17.04.
Fußball Champions League Rückspiel Viertelfinale auf Sky

Stand: 06.03.2019 – kurzfristige Änderungen sind möglich

Streumen

Dorffest Streumen 2019 – Dorffest im Kuhstall 

Auch in diesem Jahr wird in unserem kleinen Dorf ein Dorf-
fest stattfinden. Im vergangenen Jahr verabschiedeten wir
uns nach 20 Jahren von der Vogelwiese. Und da wir nun ei-
nen neuen Austragungsort haben, musste auch ein anderer
Termin her. Unser Fest wird in diesem Jahr also zum ersten
Mal im großen Kuhstall am 22. und 23. Juni stattfinden. Vor
genau 10 Jahren wurde die Bio Rind GmbH gegründet. Und
das soll an diesem Wochenende genauso gefeiert werden.
Neben traditionellen Programmpunkten wird es auch Neues
zu erleben geben. Nun der Reihe nach: 
Am Sonnabendvormittag findet unser Tischtennisturnier
statt, diesmal in der Turnhalle Wülknitz. Ab 14 Uhr wird es
wieder einmal ein buntes Markttreiben geben. So werden
viele z. B. handwerkliche Dinge angeboten. Wer selber Inter-
esse haben sollte, etwas anzubieten, der kann sich auch
gern noch bei uns Organisatoren melden. Wie in den letzten
Jahren wird aber auch wieder der beste Bierglas-Curler ge-
sucht oder der geschickteste Bierkastenkletterer. Wer Lust
auf eine kleine Segwaytour hat, der findet ebenso die Gele-
genheit, dies einmal zu probieren. Die Kinder können sich
auf einer Hüpfburg austoben und sich an Outdoor-Spielen
betätigen. Wer nach dem Marktbummel erschöpft ist, kann
sich bei Kaffee und Kuchen oder etwas Herzhaftem stärken
und sich schon auf das Puppentheater freuen. Am Abend ist
wieder Tanz und Spaß angesagt. Auch in diesem Jahr wird es
Live-Musik und Musik aus der Konserve geben und natürlich
werden unsere Kinder und Jugendlichen von „Next Genera-
tion“ wieder ihren großen Auftritt haben. 
Nach einer für viele sicherlich kurzen Nacht, beginnt der
Sonntag mit dem Gottesdienst. Danach schließt sich nach ei-
ner Aufbaupause unser ESSI-Rennen an. Mit viel Konzentrati-
on, Spaß und Geschicklichkeit werden die kleinen Kultmo-
peds durch den Parcours gelenkt. Bevor es mit volksliedhaf-
ten Schlager weitergeht, gesungen von einem Interpreten,
der ein „Liedl für dich" mitbringt, wird es wieder ein
schmackhaftes Mittagessen geben. Der Herd in der heimi-

schen Küche kann an diesem Tag also kalt bleiben. Mit Kaffee
und Kuchen wird unser Dorffest am Nachmittag so langsam
ausklingen. Doch zuvor zeigen uns die Schüler der Grund-
schule Pulsen und die Tanzgruppe aus Gröditz was sie so
drauf haben. 
Also liebe Dorffestbesucher: Seien Sie neugierig. Die genau-
en Uhrzeiten finden Sie rechtzeitig u. a. auf den Plakaten
und Flyern. 
Wir wünschen allen schon heute recht viel Unterhaltung. 
Das Dorffestteam Streumen.                             Sigrune Walter

Ein Abend rund um die Feuerzangenbowle in Streumen

Wer kennt sie nicht, die Feuerzangenbowle. Zum einen als
köstliches Getränk in der kalten Jahreszeit und zum anderen
den herrlichen Film mit Pfeiffer mit drei f, alias Heinz Rüh-
mann. Beides gab es am 18.1.2019 im Streumener Pfarrraum
zu genießen. Bei Studenten ist es ja große Mode in geselliger
Runde den Film zu schauen, vom wohlig berauschenden Ge-
tränk zu schlürfen und Gespräche zu führen, die es eben nur
bei geistiger Unendlichkeit und grenzenlosem Mitteilungsbe-
dürfnis gibt. Nun gibt es in Streumen eher wenig Studenten,
aber Film schauen, Feuerzangenbowle trinken und glückseli-
ge Gespräche führen, das können wir auch. 
Was den Film angeht, da ist alles klar, der ist so lang wie er ist
und wenn er zu Ende ist, dann ist in der Regel Schluss. Aber
wie viele Leute werden kommen und wie viel Durst haben
sie dann, eben auf Feuerzangenbowle? Das waren schon
schwerere Fragen. Bei Bier wäre alles klar gewesen, da
wissen wir wie groß der Durst ist. Und so wurden erst einmal
10 Liter angesetzt. Also zehn Liter Rotwein, Apfelsinen,
Zitronen, Sternanis, ein paar Zimtstangen, Nelken und natür-
lich der Zuckerhut und Rum. Guter Rum muss es aber sein,
dass es so richtig brennt und der Zucker karamellisieren
kann. Gleiche Menge gab es nochmal in Petto. Als dann der
Topf fast zum Überlaufen war und es dann doch nur zwei
Hände voll Zuschauer waren, kam schon der Gedanke, die
nächsten drei Wochen gibt es bei uns zu Hause nur noch
Feuerzangenbowle. Früh, Mittag, abends und auf Arbeit
in der Thermosflasche auch noch. Unterdessen hatte Heinz
Rühmann es sich nicht nehmen lassen höchst persönlich
zu kommen. Unser Rüdi kam im Frack und Zylinder und
sah toll aus. Gut, der Bart war angemalt, aber das Paket
stimmt. 
Der Film lief und währenddessen war die Zeit gekommen,
auch den Zuckerhut mit bestem Rum zu beträufeln und an-
zuzünden. Das war ein Fest! Es brannte jetzt nicht lichterloh
bis zur Decke, aber trotzdem sehr, sehr schön anzusehen
und ein „Wow!“ ging durch den Raum. Der Zuckerhut war
wunderbar in die Feuerzangenbowle getropft und die Be-
cher wurden gefüllt. Mein lieber Herr Gesangsverein, die
hatte es in sich und alle meinten leicht hustend, ein Becher
reicht. Doch wie es halt so manchmal ist, beim Film schauen
waren die Becher fix alle und: „Einen nehme ich noch!“, war
zu hören. Und so waren nach gut eineinhalb Stunden Film
zehn Liter Feuerzangenbowle alle und es herrschte eine
überaus fröhliche und lustige Stimmung. Vor lauter Kinofreu-
de wurde noch ein Stück vom „Baulöwen“ mit Rolf Herricht
geschaut, der zufällig auch als DVD da war. 
Zu mitternächtlicher Stunde gingen wir alle quietschvergnügt
und „auf ein Neues im nächsten Jahr“ nach Hause. Nicht die
Masse ist entscheidend, die Klasse macht es fein. 

Es war ein toller Abend! Martin Gutmann
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Blutspende

„Blutspender, die stillen Helden des Alltags“

Blutspender sind Lebensretter. In unse-
rer Gemeinde gibt es Menschen, die völ-
lig uneigennützig regelmäßig zur Blut-
spende gehen und damit fremden ihnen
unbekannten Menschen helfen und da-
mit Leben retten. Aus diesem Anlass
möchten wir allen Blutspendern unserer
Gemeinde herzlichsten Dank sagen.
Besonderen Dank für eine außerge-
wöhnliche Leistung von 100 Blutspenden möchten wir dem
Jubiläumsspender Herrn Andreas Hauptvogel sagen.

Steffi Macziejok, Bürgerbüro

Neues Storchennest in Lichtensee

Am Samstag, dem
16.02.2019 haben
wir ein neues Stor-
chennest in Lichten-
see Mühlberger
Straße/Lindenstraße
aufgestellt. Beteiligt
daran waren Werner
Richter, Christoph
Schmidt, Heiko Gang
und Tom Gang unter
fachmännischer An-
leitung des Storchen-
beauftragten Herrn
Olaf Gambke. 
Danken möchten wir
der Agrargenossen-
schaft Wülknitz, dem
Lagerhaus Rödertal
Peritz und Herrn Ma-
rio von Leppert für
die bereitgestellte
Technik zum Vorbe-
reiten und Aufstellen
des Storchennestes.

Heiko Gang, Lichtensee, Lindenstraße

Information 
der Jagdgenossenschaft Wülknitz

Die diesjährige Jahreshauptversammlung
findet am Freitag, dem 12. April 2019 um
18:30 Uhr in der Gaststätte Hönicke statt.

Arbeiten am amtlichen Höhenfestpunktfeld

Staatsbetrieb Geobasisinformation und Vermessung

Ankündigung von Arbeiten am amtlichen 
Höhenfestpunktfeld des Freistaates Sachsen

Der Staatsbetrieb Geobasisinformation und Vermessung
Sachsen (GeoSN) bearbeitet auf dem Gebiet des Freistaates
Sachsen das amtliche Höhenfestpunktfeld. Bei den Höhen-
festpunkten (HP) handelt es sich um vermarkte Vermes-
sungspunkte mit präzise bestimmten Höhen. 
Um das Höhenfestpunktfeld zu erneuern und zu aktualisie-
ren, führt der GeoSN in der Zeit vom 1. April 2019 bis zum 30.
Juni 2019 in der Gemeinde Wülknitz Vermessungsarbeiten
durch. Dabei sollen HP überprüft und neu bestimmt werden.
Rechtsgrundlage für diese Arbeiten ist das Gesetz über
das amtliche Vermessungswesen und das Liegenschafts-
kataster im Freistaat Sachsen (Sächsisches Vermessungs- und
Katastergesetz – SächsVermKatG) vom 29. Januar 2008
(SächsGVBl. S. 138, 148), zuletzt geändert durch Gesetz
vom 19. Juni 2013 (SächsGVBl. S. 482).
Die amtlichen Vermessungsarbeiten werden von Mitarbeitern
des GeoSN ausgeführt, die im Besitz eines Dienstausweises
sind. Gemäß § 5 SächsVermKatG sind sie befugt, Flurstücke
und bauliche Anlagen zu betreten und zu befahren sowie
die erforderlichen Arbeiten vorzunehmen. 
Entsprechend § 6 SächsVermKatG haben Eigentümer und Be-
sitzer von Grundstücken oder Gebäuden Vermessungsmar-
ken auf ihren Grundstücken oder an ihren baulichen Anla-
gen ohne Entschädigung zu dulden und Handlungen, die
deren Erkennbarkeit und Verwendbarkeit beeinträchtigen
können, zu unterlassen.

Dresden, den 20. Februar 2019 

Staatsbetrieb Geobasisinformation und Vermessung Sachsen 

Wir suchen Nachnutzer 

für unsere Geschäftsgrundstücke.

Markant Wülknitz Markant Glaubitz

Förderungen zum Verkauf und Sanierung sind möglich.

Rückfragen unter Tel. 0172 1047177.

Hörmann`s Dampf-Bettfedernreinigung
mit Behandlung gegen Bakterien

arbeitet täglich ab 9.00 Uhr in

Wülknitz, Gemeindeamt, Bahnhofstraße 21

am 1.4.2019 und 2.4.2019

Lichtensee, Feuerwehrgebäude 

am 3.4.2019

Lothar Hörmann 89407 Dillingen/Dohna

immer erreichbar unter Tel. 0177/6240050
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Vorstellung von Parteien und Wählervereinigungen zur Gemeinderatswahl und 
Ortschaftsratswahl am 26.05.2019
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F.D.P.
Der Einfluss unseres Gemeinderates auf die „große Politik” hält sich in Grenzen.

Wir können andere über uns entscheiden lassen – wir können aber auch aktiv

Einfluss nehmen, damit das, was in unserer Gemeinde erwirtschaftet wird, auch zu

einem angemessenen Teil unseren Einwohnern zu Gute kommt.

Die Liste der F.D.P. steht daher für folgende Ziele:

Erhaltung und Förderung des Gewerbestandortes Gemeinde Wülknitz

Funktionierende Gewerbebetriebe bedeuten Arbeitsplätze und ermöglichen

der Gemeinde einen finanziellen Spielraum, um das Leben in unseren Dörfern

attraktiver zu gestalten. Auch junge Leute sollen in der Gemeinde eine Zukunft

sehen.

Wichtig ist die Verbesserung der Infrastruktur, wobei wir die Sanierung der

Straße von Lichtensee nach Streumen als besonders wichtiges Ziel ansehen.

Wohnen in der Gemeinde Wülknitz

Der dörfliche Charakter unserer Orte soll erhalten bleiben. Zu viele Vorschriften

bremsen aber den Wunsch, hier zu bauen. Da wir aber wollen, dass auch die

jungen Leute hier bleiben und möglichst auch von außerhalb zu uns ziehen,

werden wir hier kompromissbereit sein.

Die Elternbeiträge für KITA und Kinderkrippe sind in der Diskussion.

Wir werden uns dafür einsetzen, dass alle gesetzlichen Spielräume, die der

Freistaat Sachsen bietet, angewendet werden, um diese Beiträge möglichst

abzuschaffen oder wenigstens so gering wie möglich zu halten.

Wichtig für alle Vorhaben ist die

Erhaltung der Eigenständigkeit der Gemeinde Wülknitz um auch künftig

aus den Erträgen des Gewerbestandortes einen Nutzen für die Gemeinde

ziehen zu können.

Die für die Liste der F.D.P. zur Wahl stehenden Personen sind:

Herr Gerd Straßburger, Schmiedemeister, Wülknitz

Herr Andreas Röhrborn, Geschäftsführer Torbau Sachsen, Wülknitz

Wir bitten alle Wahlberechtigten, sich an der Wahl zu beteiligen und wünschen

unserer Gemeinde eine weiterhin gute Entwicklung.
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Seit 1. Oktober vergan-
genen Jahres versorgt
der Ambulante Pflege-

dienst HausEngel mit Sitz in Wülknitz seine Patienten im
gesamten Röderland. Unter der Leitung von Inhaberin
Peggy Gläßer sind drei Pflegefachkräfte und eine Verwal-
tungskraft Tag für Tag im Einsatz, um u. a. im Rahmen der
Kranken- und Pflegeversicherung verschiedene Leistun-
gen für unterstützungsbedürftige Menschen zu erbringen
und damit auch deren Angehörige zu entlasten. Mehr als
30 Patienten vertrauen dem Pflegedienst HausEngel. 
Zum 1. April 2019 wird der Pflegedienst HausEngel in Pfle-
gedienst RöderEngel umbenannt werden. Das ist notwen-
dig geworden, um Verwechslungen mit einem namensglei-
chen Pflegedienst aus den alten Bundesländern zu ver-
meiden. Für die Patienten und deren Angehörige beson-
ders wichtig: Außer dem Unternehmensnamen, der nun
auch stärker die regionale Verwurzelung im Röderland wi-
derspiegelt, ändert sich nichts. Peggy Gläßer und ihr Team
freuen sich auch unter dem neuen Namen RöderEngel auf
eine weiterhin gute und vertrauensvolle Zusammenarbeit! 
Für Rückfragen steht Inhaberin Peggy Gläßer den Patien-
ten und Angehörigen unter der Telefonnummer 035263-
169972 gerne zur Verfügung!

Öffne der Veränderung

Deine Arme, 

aber verliere 

Deine Werte nicht 

aus den Augen.

Dalei Lama

Schlussstein

� �

Aus HausEngel wird RöderEngel

Wir suchen Dich! Pflegefachkraft m/w/d ab sofort

...wenn Du älteren und pflegebedürftigen Menschen gegen-
über stets zugetan, freundlich und aufrichtig, pünktlich, hilfs-
bereit, gefühlvoll, verständnisvoll und objektiv bist, dann bist
Du bei uns genau richtig!

Wir bieten: • unbefristeter Arbeitsvertrag • überdurchschnitt-
lich gutes Gehalt • 30 Tage Urlaub • Sonn- und Feiertags-
zuschläge • keine bis wenig Teildienste • Mutti-Touren • Über-
nahme von VWL • Übernahme Kinderbetreuungskosten • Über-
nahme von Fort- und Weiterbildungskosten

Haben wir Dein Interesse geweckt, dann bewirb Dich noch heute.

Sende Deine Bewerbungsunterlagen an: 
Ambulanter Pflegedienst RöderEngel · Inh. Peggy Gläßer

Bahnhofstraße 33 · 01609 Wülknitz


